
Wichtige Aha-Erlebnisse mit Gottes Wort

2000 Warum für Gott die grausamste Hinrichtungsart nicht ausreichte um zu zeigen wie 
grausam für ihn Sünde ist. Außerdem, kann kein Mensch die Strafe für seine Sünde vor 
Gott begleichen. Jeshu´ah wurde überstreckt gekreuzigt so, dass er sich gegen den 
Widerstand der Nägel hochziehen musste um zu Atmen – höllische Schmerzen -. Ein 
Mensch würde da gleich Ohnmächtig vor Schmerzen werden und ersticken.

2001 Durch die Schriften von E. G. White wurde ich zur Überzeugung, dass Jeshu´ah 
auch den 100 % freien Willen hatte, nur, dass er 100 % seinen Willen unter Gottes Willen 
stellte. Damit hat uns Jeshu´ah vorgelebt, was mit Gottes Hilfe auch den Menschen 
möglich ist, wenn er nicht nur den Entschluss fasst Gottes Willen zu tun, sondern auch 
seinen Willen Gott unterordnet, der ihm einen 100 % freien Willen gegeben hat.

16.4 Auflösung einer lange nicht verstandenen Bibelverses in der Sabbathschule.                   
„Und wer auf diesen Stein fällt, der wird zerschellen; auf wen aber dieser Stein fällt, der 
wird er zermalmen“  (Jes 8,14f; Dan  2,34f, 44f; Matthäus 21,44; Luk 20,18)         Jeshu
´ah ist dieser Eckstein den die Bibel hier meint. Denn Jeshu´ah, Gottes Sohn ist in 
seiner kompromisslos göttilchem Wort, Tat und Ausleben für uns Menschen immer ein 
Anstoss der unsere Fehler aufdeckt. Wenn wir uns Demütig von Gott zur Einsicht rufen 
lassen haben wir unser Leben gewonnen. Meist ist er jedoch Stein des Anstoßes und 
Ärgernisses dem Widersprochen wird, dafür sind wir vor Gott Tod – das Zerschellen. An 
Gottes Gerichtstag kommt Jeshu´ah aus dem Himmel in den Wolken mit seinen Engeln. 
Die Ungleubigen werden Bitten, dass die Berge und Hügel über sie fallen, denn sein 
reiner und heiliger Anblick ist für diese unerträglich – das Zermalmen. 

16-07 Wenn wir das auch wollen, sollte unser Leben, nach unserem Vorbild Jesus / 
Jeshu´ah dem Christus, eine tägliche Hinwendung   zu Gott sein, das mit oder ohne Leid 
zu einem Leben mit Gott führt.


